
 

 PRESSEMITTEILUNG 

Friedberg, den 28. Oktober 2018  
 
Die Aktiven von der Kinderfarm Jimbala und dem NABU Friedberg hat-
ten für ein gelungenes Apfelfest alles vorbereitet. Petrus sorgte schließ-
lich noch für herrliches Spätsommerwetter. Und pünktlich zum Start um 
14 Uhr kamen dann viele kleine und große Besucher, die sich auf dem 
weitläufigen Gelände verteilten. Einige Kinder nutzten die unterschied-
lichen Spielmöglichkeiten.  
 
Andere Besucher versorgten sich als erstes mit leckerem, von Elisabeth 
Reuter und ihren Helfern selbst gebackenem Kuchen. Passend zum Ap-
felfest gab es natürlich Apfelkuchen aus naturreinem Anbau. Später 
stand dann an der Kaffee- und Kuchentheke auch bester Honig von Bie-
nen aus dem NABU-Garten an der Usa. Familie Heitmann, die die Bienen 
betreut, hatte sich etwas einfallen lassen und ein besonderes Etikett für 
die Kinderfarm Jimbala entwickelt. Kaffee, Kuchen und der Honig wurde 
gegen eine Spende für Jimbala abgegeben.  
 
In der Zwischenzeit war auch die vom NABU Friedberg mitgebrachte Kel-
ter einsatzbereit und der erste „Süße“ floss. Verarbeitet wurden unter 
Regie von Harald Bernd und Karl-Heinz Schäfer, beide vom NABU, Äpfel 
vom Dorheimer Wingert. Zusätzlich gab es auch weitere Apfelspenden, 
für die sich die Verantwortlichen im Nachhinein noch einmal ganz herz-
lich bedanken. Da die Nachfrage nach dem Süßen sehr groß war wurde 
noch der Restbestand an Äpfeln aus dem NABU-Garten geplündert. Ins-
gesamt wurden unter tatkräftiger Hilfe vieler Kinder und Erwachsenen 
mehr als 200 kg Äpfel zu Saft verarbeitet. Wer den Süßen einfach mal 
probieren wollte, konnte das gerne kostenlos tun. Viele kamen auch mit 
Flaschen oder kleinen Kanistern, um gegen ein geringes Entgelt den le-
ckeren Most zu Hause zu versuchen. Und am Ende des Tages blieb kein 
Tropfen des frischen Apfelmosts übrig.   
 
Das gemeinsam von Jimbala und dem NABU Friedberg durchgeführte 
Apfelfest war auf jeden Fall für alle ein voller Erfolg und ein tolles Erleb-
nis. So äußerten etliche Besucher den Wunsch, dass dieses Fest auch im 
nächsten Jahr eine Fortsetzung finden solle.                                                                                                                                                                                                                                                          
Vertreter beider Vereine äußerten spontan ihre Bereitschaft dazu. 
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Weitere Informationen zu dem Apfelfest und zu den weiteren Aktivitäten 
von Jimbala und NABU Friedberg finden Interessierte unter www.jim-
bala.de bzw. www.nabu-friedberg.de. 
 
Anzahl Wörter 331 
Anzahl Zeichen ohne Leerzeichen: 1.922 / mit Leerzeichen: 2.508 
 
Bildunterschrift: Erst noch zögerlich, dann packten die Besucher aber kräftig mit 
an und der Saft floss in Strömen beim Apfelfest von Jimbala und NABU Friedberg.  
 
 
Für Rückfragen: 
Axel Müller, Pressewart,  
Tel. +49 (0)6031.5860,   
Mobil +49 (0)151.539 739 10, 
E-Mail info@nabu-friedberg.de 
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